
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Hunde müssen ungefähr ein Jahr alt sein, damit sie  bekommen

können. Das nennt man Fortpflanzung. Bei kleineren  beginnt

dies etwas früher, bei größeren später. Geschehen kann es zu jeder

.

Nur wenn im Bauch einer Hündin Eizellen reif sind, ist sie bereit zum

. Man sagt: Sie lässt sich decken. Gesunde Rüden sind immer

dazu bereit. Mit der  beginnt die Schwangerschaft. Sie dauert bei

allen Hunderassen etwa neun Wochen, also etwa zwei .

Die Anzahl der Jungtiere hängt jedoch sehr stark von der Rasse ab. Die

 nennt man Welpen. Es sind drei bis zwölf pro Wurf, so nennt

man die Geburt. Man sagt: Die  hat Junge geworfen. Die Welpen

trinken Milch bei ihrer Mutter, denn  sind Säugetiere.

Welpen müssen bei ihrer Mutter und den  bleiben. Sie müssen

lernen, mit diesen zusammenzuleben und sich richtig zu . Man

kann sie auch schon zusätzlich an besonderen  gewöhnen wie

zum Beispiel eine Polizeisirene. Das kommt drauf an, was später einmal aus dem

 werden soll.

Immer wieder werden Hunde zu früh von der  und den

Geschwistern weggenommen und verkauft. Solche Hunde kann man nie mehr richtig

 und ihnen beibringen, sich anderen Hunden oder Menschen

gegenüber richtig zu verhalten.

Große  werden meist etwas weniger als zehn Jahre alt. Kleinere

Hunderassen  es oft bis über 15 Jahre. Der Rekord soll sogar bei

einem Hund mit 29 Jahren . Weshalb kleinere Hunde älter

werden als größere, haben die  noch nicht herausgefunden.


